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Darstellungen von Heiligen bzw. der Heiligen Familie finden sich auf Kleindenkmälern in

vielfältiger Form. Wir finden sie als Skulpturen, Reliefs oder in bildlicher Darstellung. Manchmal steht

auch der örtliche Name des Flurdenkmals (zB: „Johannesmarter“) mit dem dort gezeigten Heiligen in

Verbindung.

Oft ist aber der Name des/der Heiligen nicht bekannt und kann nur an Hand der Darstellung

identifiziert werden (Ikonographie). Heilige wurden/werden fast immer in typischer Haltung und mit

ihrem charakteristischen Beiwerk (Attributen) dargestellt. Diese Attribute stehen meist in

Zusammenhang mit der Leidens- und/oder Lebensgeschichte des/der Heiligen, manchmal auch mit

einem überlieferten Ereignis.

Die Attribute können nach künstlerischer Ausführung, aber auch nach der Bewertung ihrer

Wichtigkeit( durch den Künstler oder Auftraggeber) variieren. So kann der Heilige Stephanus als

einfacher Diakon mit einem Buch, auf dem drei Steine liegen, vor uns stehen, oder aber seine Steinigung

in äußerst lebendiger Form – Stephanus kniend und blutend mit auf ihn Steine werfenden Menschen -

dargestellt sein.

Die vier Evangelisten können als Menschen mit Buch, aber auch nur in ihrer allegorischen

Darstellung als Löwe (Markus), Stier (Lukas), Adler (Johannes) oder Mensch/Engel (Matthäus) vorliegen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie die wichtigsten Heiligen mit Patronanz, der Form ihrer

Darstellung und ihre Attribute aufgelistet, um Ihnen ein Erkennen  der Heiligen Ihrer Flurdenkmäler zu

erleichtern.

Die wichtigsten Heiligen

Evangelisten

Apostel

Pestheilige und 14 Nothelfer

Die 3 heiligen Madel und die 4 Kirchenväter

Mariendarstellungen

Christusdarstellungen, Kreuzweg- & Rosenkranzanlagen

Dreifaltigkeit und Heilige Familie

Anhang christliche Symbole

Inhalt:

Heilige und ihre Attribute
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Heilige A - D

Heilige
Anna 26. Juli

Mutter Marias

Patronin der Ehe, der Mütter, Witwen, Waisen, Armen,

Dienstboten

meist mit Marienkind auf dem Arm oder

Maria als Mädchen neben sich, (alte) Frau mit Buch, Maria

das Lesen lehrend

Darstellung:

„Anna Selbdritt“
Anna, (kindliche) Maria u. Jesukind tragend

(oder flankierend)

Darstellung:

Antonius von Padua 13. Juni

hilft „Verlorenes“ wieder zu finden

Franziskaner, Volksprediger, Kirchenlehrer

Patron der Armen und Sozialarbeiter, der Liebenden und

der Ehe, Bäcker;

in Kutte mit Gürtel-Strick, das Jesuskind am

Arm, mit Lilie, auch mit Buch, Fisch, Esel, Hostie oder

Flamme (flammendes Herz)

Darstellung:

Christophorus 24. Juli

Märtyrer, Nothelfer

Patron gg. den jähen Tod, der Schiffer, Flößer, Lastträger,

Kraftfahrer (Autoweihen);

Riese mit Baumstamm, der Christuskind

durch Fluss trägt

Darstellung:

Donatus 30. Juni

Märtyrer

Patron gegen Unwetter, Hagel, Blitzschlag, für eine gute

Ernte

römischer Soldat, Getreidegarbe, Weinstock,

Märtyrerpalme, Blitze

Darstellung:

Elisabeth von Thüringen 19. November

Adelige, Almosen austeilend, Korb, Bettler,

Brote, Rosen, Früchte, Kanne/Krug, Kirchenmodell, Krone

oder drei Kronen, auch Teller mit Fischen

Landgräfin von Thüringen, Franziskaner-Terzianerin

Patronin der Kranken

Darstellung:

Anna                                             Anna mit Maria

Anna Selbdritt                                   Antonius v. Padua

Christophorus                                   Donatus

Donatus                                             Elisabeth v. Thüringen (Mitte)
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Heilige F - J

Felix von Cantalice 18. Mai

Kapuziner, Laienbruder, Bettelmönch

Patron der Kapuziner-Laienbrüder, Mütter, Kinder

Kapuziner mit Bettelsack mit Aufschrift

„Deogratias“, auch Jesukind tragend

Darstellung:

Florian 4. Mai

röm. Soldat mit Wasserkübel, Mühlstein,

Fahne, brennendes Haus löschend

Märtyrer, röm. Beamter

Patron Oberösterreichs, der Schmiede, Hafner,

Rauchfangkehrer,  gg. Feuer- u. Wassergefahr;

Darstellung:

Georg von Kappadokien 23.

April

Ritterrüstung, Schild, Schwert oder Lanze, auf

Pferd reitend, einen Drachen bekämpend

Märtyrer

Patron der Bauern, Bergleute, Soldaten

Darstellung:

Hubertus 3. November

Bischof

Patron der Jäger, Förster, Schützen

Jäger- oder Bischofstracht,

mit Hirsch, Kreuz im Geweih

(ähnlich mit Eustachius!),

Hund, Horn

Darstellung:

Joachim 26. Juli

meist alter Mann (mit Stock),

Vater Marias

Patron der Eheleute, Tischler, Leinenhändler

mit Marienkind

auf dem Arm; Korb mit zwei Opfertauben

Darstellung:

Johannes (von) Nepomuk 16. Mai

In Priesterkleidung mit Stola, Birett; Nimbus

aus 5, 7, (9) Sternen, Kreuz, Märtyrerpalme,

Schweigegestus (oft durch Putto oder Putti), Weltkugel

Märtyrer

Patron der Priester, Beichtväter, Flößer, Schiffer, Müller,

Verschwiegenheit, Schützer des guten Rufes, gegen

Wassergefahren

Darstellung:

Felix                                              Florian

Georg

Hubertus                                            Joachim

Nepomuk                                           Nepomuk
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Heilige J - M

Johannes der Täufer (Baptist) 24. Juni

Prophet, Verwandter Jesu

Patron der Bauern, Gastwirte,  Färber, Gerber, Kürschner,

Maurer, Steinmetze

in Fellkleidung mit Tauf-

schale (Muschel), Lamm, Kreuzstab

(„Ecce Agnus Dei“), als Knabe mit

Jesuskind oder Lamm spielend;

Schüssel mit seinem Haupt (Johannesschüssel)

Darstellung:

Josef 19. März

Jesukind auf dem Arm, Lilie, Winkelmaß, Stab

Nährvater Christi

Patron der Ehepaare, Familie, Jungfräulichkeit,

Zimmerleute, Arbeiter

Darstellung:

Koloman 13. Oktober

Pilger mit Strick in Hand, Rute, Zange,

Königskrone, (Hollerbusch)

Märtyrer

Patron des Viehs, der zum Tod durch den Strang

Verurteilten, ehem. Landespatron v. NÖ;

Darstellung:

Leonhard 6. November

schwarze Abttracht mit Abtstab; Ketten,

Eisen, Gefangene, Ochsen, Pferde, Fußblock, Buch

Einsiedler; Abt?

Viehpatron, Befreier der Gefangenen und Helfer in

Kindsnöten (f. Kindersegen) - "bayrischer Herrgott"

genannt.

Darstellung:

Leopold III, der Heilige 15. November

Markgraf v. Österreich

Landespatron von OÖ, NÖ, Wien, Österreich,

Winzerpatron

Markgraf  in Harnisch, Fahne, Kirchenmodell,

Herzogshut

Darstellung:

Maria Magdalena 22. Juli

Büßerin in Höhle, bekleidet mit Fell u.

langen, offenen Haaren; oder als Beifigur der Kreuzigung,

Totenkopf, Salbgefäß, Geißel

Begleiterin Jesu

Patronin reuiger Sünderinnen, Friseure, Kammmacher,

Gärtner

Darstellung:

Johannes tauft Jesus                        Josef mit Christuskind

Josef (Flucht aus Ägypten)              Koloman

Leonhard                                           Leopold

Lorenz                                                 Maria Magdalena (kniend)

Lorenz, Laurentius 10. August

(Erz)Märtyrer, Erzdiakon

Patron der Hausverwalter, Bierbrauer, Köche & Wirte,

Glaser, Schüler & Studenten, der armen Seelen im

Fegefeuer

auf dem Rost, mit Rost, MärtyrerpalmeDarstellung:

Leitfaden zur Klein- & Flurdenkmaldatenbank



57

Heilige M - S

Martin 11. November

römische Soldatentracht; mit Schwert seinen

Mantel für Bettler zerteilend, auf Pferd reitend; oder in

Bischofstracht mit Gans zu Füßen, Kirchenmodell

Bischof von Tours; Klostergründer

Patron der Soldaten, Reiter, Gürtelmacher, Schneider,

Weber, Tuchhändler, Müller, Landespatron von

Burgenland

Darstellung:

Michael 29. September

Flammenschwert, kriegerisch gerüstet, im

Kampf  gegen einen Drachen; mit mächtigen Flügeln,

als Posaune blasender Engel beim Jüngsten Gericht,

mit Waage, Kreuzstab

Erzengel, Seelenbegleiter, Anführer der himmlischen

Heerscharen, Beschützer der christlichen Kirche

Patron der Apotheker, Kaufleute, Schneider, Soldaten

Darstellung:

Nikolaus 6. Dezember

Bischofstracht, drei Äpfel, drei Brote oder

drei goldene Kugeln, Schiff, Anker

Bischof v. Myra/ Türkei

Wasserpatron, Apotheker, Bierbrauer, Fleischhauer,

Schüler, Seeleute, Wirte

Darstellung:

Notburga 13. September

Bauerntracht, Getreidegarbe, Sichel in der

Hand oder frei schwebend, Heurechen, Brote, Krug,

Schlüsselbund am Gürtel

Dienstmagd

Patronin der Bauern, Dienstboten, gegen Viehkrankheiten

Darstellung:

Rupert 24. September

Bischofstracht, Salzfass

Bischof von Salzburg; Klostergründer

Patron der Bergleute, Salzarbeiter, Landespatron von

Salzburg, als Schutzmantelheiliger von Seekirchen

Darstellung:

Stephanus 26. Dezember

als Diakon mit Steinen, Märtyrerpalme,

Steinigung

Diakon, Erzmärtyrer

Patron der Erzdiöz. Wien (früher Bistum Passau), Pferde,

Kutscher, Maurer, Schneider, Steinmetze

Darstellung:

Martin                                                Martin teilt seinen Mantel

Michael                                              Nikolaus

Notburga                                           Rupert

Stephanus                                          Lorenz und Stephanus
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Heilige V - Z

Veronika 4. Februar

Schweißtuch mit dem Antlitz

Christi („Vera Ikon"), oft bei „Arma Christi“

Begleiterin Jesu;

Patronin der Pfarrhaushälterinnen, Wäscherinnen,

Leinenweber und -händler; bei schweren Verletzungen

Darstellung:

Virgil 24

Bischof v. Salzburg, Abt

Patron des Erzbistums Salzburg,  der Kinder, Anrufer bei

Geburtsnöten

. September

Bischofstracht, KirchenmodellDarstellung:

Vitus/Veit 15. Juni

mit/im Kessel, Adler, Hahn, Löwe, Rabe,

Wolf, Hermelin, Reichsapfel, Brot, Palmzweig

Märtyrer

Patron der Kupfer- & Kesselschmiede, Apotheker,

Bergleute, Bierbrauer, gegen das "Hinfallende" (Epilepsie)

und gegen die "Fraisen" bei Kindern angerufen; Patron

von Sizilien, Prag, Böhmen

Darstellung:

Wolfgang 13. September

Bischofstracht, Zimmererbeil, eintürmige

Kirche, selten Wolf

Benediktiner, Bischof v. Regensburg

Patron der Zimmerleute, Schnitzer, Holzfäller & Köhler,

Schifffahrt

Darstellung:

Veronika                                             Schweißtuch d. Veronika

Virgil

Veit                                                     Veit
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Evangelisten

Johannes Evangelist 27

jüngster Apostel, Evangelist

Patron der Bildhauer, Buchdrucker, -händler, -binder,

Notare, Schreiber

. Dezember

Symbol Adler, bartloser junger Mann, als

Greis mit Federkiel schreibend, Giftbecher mit Schlange

Darstellung:

Lukas 18. Oktober

Symbol Stier, Buchrolle, Maler v. Marienbild,

Evangelium schreibend

Evangelist

Patron der Ärzte, Bildhauer, Maler, Goldschmiede,

Künstler

Darstellung:

Markus 25. April

Symbol: (geflügelter) Löwe, Buch, Feder,

Tintenfass

Evangelist, Märtyrer

Patron der Bauleute, Glaser, Notare

Darstellung:

Matthäus 21. September

Symbol: Mensch od. Engel, Buch, Schwert,

Beutel, Zahlbrett

Apostel, Evangelist, Märtyrer

Patron der Zoll-, Steuerbeamten, Wechsler, Buchhalter

Darstellung:

Evangelisten und Engel

Christus Weltenherrscher und die 4 Evangelisten

4 Evangelisten in allegorischer Darstellung auf Kanzeldach

Die 4 Evangelisten
mit den Allegorien: Matthäus = Mensch, Markus = Löwe,

Lukas = Stier, Johannes Evangelist = Adler

(Darstellungen zumeist in Kirchen oder Kirchennähe)
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Apostel

Andreas 30. November

25. Juli

24. Februar

29. Juni (25. Jänner)

29. Juni

1./3. Mai

(ungläubiger Th.)

Patron der Fischer, Bergleute, Fleischer, Seiler;
schräges (Andreas)Kreuz

24. August
Patron der Bergleute, Fleischhacker, Buchbinder, Schneider,
Schuster, Sattler, Bauern

Messer, abgezogene Haut, Pilger- od.
Kreuzstab

Bruder des Johannes; Patron Spaniens (Santiago de
Compostella), der Pilger, Apotheker

Pilgerhut, -muschel, -stab, Schwert

1./3. Mai

Patron der Hutmacher, Krämer
Walker, Keule, Tuchwalkerstange

28. Oktober

Helfer in verzweifelten Situationen, aussichtslosen Lagen
mit Buch, Tafel mit Porträt Jesu, Keule

Märtyrer; Patron der Bauhandwerker, Schmiede, Schneider
Buch, Beil, Hellebarde, Steine, Schwert

(nachträglich gewählt)

Märtyrer; Patron der Zeltmacher, Sattler, Ritter, Theologen
kahl, langer, dunkler Bart, Buch, Schwert

(eigentlich kein Apostel!)

Märtyrer; Patron der Fischer, Schiffer, Netzmacher,
Schlosser; Schmiede

Rundbart, Stirnlocke; Kreuzstab, Schlüssel,
Schriftrolle od. Buch, Hahn

Märtyrer; Patron der Hutmacher, Krämer, Gerber
Walker, Kreuzstab, bändigt Schlangen

(Drachen), stürzt Götzenbilder

28. Oktober

Patron der Färber, Gerber, Holzschläger, Maurer
Kreuz, Säge, in Buch blätternd

3. Juli (früher 21. Dez.)

Patron v. Ostindien, der Maurer, Architekten, Geometer
Zimmerleute; Winkelmaß, Lanze

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Bartholomäus

Jakobus der Ältere (Pilger)

Jakobus der Jüngere

Judas Thaddäus

Matthias

Paulus

Petrus

Philippus

Simon der Zelot

Thomas

Johannes, siehe EvangelistenMatthäus

Apostel
(Darstellungen zumeist in Kirchen oder Kirchennähe)

Entweder wird später Paulus oder Matthias als 12. Apostel

statt Judas Ischariot genommen

Matthias & Simon                              Petrus & Andreas

Philippus & Andreas                          Thomas & Jakob, d. jüng.

Jakobus, Pilger & Johannes            Judas Thaddäus & Matthäus

Andreas                    Jakobus, ält.                   Johannes
Bartholomäus               Jakobus, jüng. Judas Thaddäus

Matthäus                     Petrus                            Simon
Paulus                        Philippus Thomas

Leitfaden zur Klein- & Flurdenkmaldatenbank



61

Pestheilige & Nothelfer

Pestheilige
meist gemeinsam, flankierend bei Pestsäulen, -altären, in

Pestkapellen

Rochus 16. August

Pilger mit Wunde (Pestbeule) am Bein, Hund

mit Brot, Engel

Pilger

Patron gg. Pest, der Ärzte, Apotheker, Totengräber,

Spitäler

Darstellung:

Rosalia (von Palermo) 4. September

(meist in Relief) Einsiedlerin in Höhle,

aufgelöstes Haar, Kranz von weißen Rosen, Kreuz,

Totenkopf

Jungfräuliche Einsiedlerin

Pestpatronin, Patronin von Palermo

Darstellung:

Sebastian 20. Jänner

entblößter, an Baum gebundener junger

Mann, von Pfeilen durchbohrt, als Ritter, Pfeile in der

Hand

Märtyrer

Patron gg. Pest, der Kreuzritter, Kriegsinvaliden, Soldaten,

Sterbenden

Darstellung:

Karl Borromäus 4. November

Kardinalstracht,  Kreuz in Hand, Pestkranke

betreuend

Kardinal

Patron der Seelsorger, der Seminare, der Univ. Salzburg,

gegen die Pest

Darstellung:

Pestheilige Sebastian, Rosalia (Relief) und Rochus

Rochus                                               Sebastian

Rosalia

Karl Borromäus

Die Vierzehn Nothelfer
(

):

- Abt mir Hirschkuh

- Herzog, mit Kreuz und Dornenkrone

- Bischof mit Kerze

- das Jesuskind tragend

- Diakon mit Palmzweig (und gefesseltem Dämon)

- mit abgeschlagenem Kopf in Händen

- Bischof mit Seilwinde

- mit Hirsch mit Kreuz im Geweih

- im Kampf mit Drachen

- mit Salbgefäß, an Baum gebunden/genagelt

- im/mit Kessel und Palmzweig

und die „drei heiligen Madln“

(siehe nächste Seite)

variieren fallweise, gelegentlich durch Lokalheilige ersetzt

oder ergänzt

Ägydius
Achatius
Blasius
Christophorus
Cyriakus
Dionysius
Erasmus
Eustachius
Georg
Pantaleon
Vitus

Barbara, Margaretha,
Katharina
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3 heilige Madeln - Kirchenväter

Die drei heiligen Madeln
meist gemeinsam, Barbara, Katharina und Margaretha

„Die Bärbel mit dem Turm, die Gretl mit dem Wurm,

die Kathl mit dem Radl, das sind die heiligen drei Madl“

Barbara

Katharina von Alexandria

Margaret(h)a von Antiochia

4. Dezember

25. November

20. Juli

Jungfräuliche Märtyrerin, Nothelferin

Patronin der Bauleute, Bergleute, Gefangenen, Mädchen,

Artillerie, Festungen, Feuerwehr, Sterbenden

Mädchen mit Kelch u. Hostie, Schwert, Turm,

Märtyrerpalme

Jungfräuliche, Märtyrerin, Nothelferin

Patronin der Buchdrucker, Ehefrauen, Mädchen,

Philosophen, Rechtsgelehrten

zerbrochenes Rad, Buch, Schwert,

Märtyrerpalme, Brautring

Jungfräuliche Märtyrerin, Nothelferin

Patronin der Ammen, Bauern, unfruchtbaren Frauen,

Gebärenden

Drachen, Krone, Perlenkranz, Kruzifix,

Märtyrerpalme

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Die 3 heiligen Madeln: Margaretha, Katharina, Barbara

Barbara                                              Katharina

Hieronymus                                      Ambrosius

Kanzel mit den 4 Kirchenvätern

Die vier Kirchenväter
(Darstellungen zumeist in Kirchen oder Kirchennähe)

7. Dezember

Bischof v. Mailand, Kirchenlehrer

Patron der Imker, Bienen, Wachszieher, Haustiere

Bischof mit Bienenkorb, Buch mit Geißel

28. August

Kirchenvater, Bischof, Augustinus-Ordensregel; Patron der

Theologen, Bierbrauer, Buchhalter

brennendes, manchmal durchbohrtes Herz,

Buch, Kind (Engel); das Meer ausschöpfend

12. März, 3. September

Papst, Kirchenlehrer

Patron des kirchl. Schulwesens, der Lehrer, Schüler,

Chorgesang, Musiker, gg. Gicht u. Pest

Tiara, Buch, Taube, Schreibfeder

30. September

Kirchenlehrer, Kirchenvater, Kardinal

Patron der Gelehrten, Studenten, Theologen;

Einsiedler (Höhle, Totenkopf); Kardinalshut,

einem Löwen einen Dorn aus der Pfote ziehend,

Schreibpult u. Bücher

Ambrosius

Augustinus

Gregor der Große

Hieronymus

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:

Darstellung:
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Mariendarstellungen

Maria - Mutter Gottes
Mariendarstellungen sind vielfältig, durch

die Attribute meist gut erkennbar

Mariä Verkündigung

Maria lactans

Immaculata

Schutzmantel-Madonna

Pietà („Vesperbild“)

Maria (knieend) mit Erzengel Gabriel

Maria mit Kind

Herz Maria

Schmerzhafte Mutter Gottes (mater
dolorosa)

7 Schmerzen Mariens

Krönung Mariens

Weitere Sonderformen - Gnadenbilder

Maria Hilf (Passauer Madonna)

Maria Loreto

Muttergottes von Altötting

Muttergottes von Lourdes

Muttergrottes von Fatima

Landshuter Madonna

Maria Plain

Maria hält das Jesuskind im Arm

Maria stillt das Jesuskind

Jungfrau Maria auf Weltkugel und Mondsichel, meist auch
Schlange, mit Sternengloriole

Maria breitet schützend ihren Mantel über Menschen
(manchmal auch über die  Nothelfer)

Maria mit Herz vor der Brust, oder Herz allein, mit Rosen
oder Schwert

Maria mit Schwert in der Brust

Maria mit 7 Schwertern in der Brust

Maria hält den Leichnam Jesus im Arm

Pietà, Maria hält den Kopf Jesu, umarmt ihn

Pietà, Maria hält Jesus (locker) am Unterarm

Maria wird von der Dreifaltigkeit gekrönt

Jesuskind steht mit einem Fuß auf dem Schoß Mariens
(nach Lukas Cranach d. Ä.)

Schwarze Madonna mit Jesuskind eng anliegend

Schwarze Madonna (mit großer Krone), Jesuskind tragend

Jungfrau Maria (betend) mit weißem Kleid und blauer
Schärpe (und Rose zu ihren Füßen)

Jungfrau Maria mit weißem Kleid und Rosenkranz

Madonna mit goldenem Stern auf der Schulter

Maria mit Sternenkranz und Jesuskind auf einem
„Wickeltisch“

Pietà nach Maria Dreieichen

Pietà nach Maria Taferl

Maria immaculata (Barock und spätes 19. Jhdt.)

Maria mit Kind                                 7 Schmerzen Mariens

Pietà nach Maria Dreieichen          nach Maria Taferl

Krönung Mariens                              Maria nach Fatima
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Christusdarstellungen

Christusdarstellungen
Sie sind einerseits im Komplex von Kreuzweg- &

Rosenkranzanlagen zu finden, aber auch allein stehend in

verschiedenen Motiven.

Kreuzwegstationen

Rosenkranzstationen

Aus dem Mittelalter stammende Kreuzwege weisen in der

Regel sieben manchmal wechselnde Stationen auf (Jesus

im Garten Gethsemani; Jesus wird mit Dornen gekrönt;

Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schulter; Jesus begegnet

seiner Mutter; Jesus fällt unter dem Kreuz; Jesus stirbt am

Kreuz; Jesus auf dem Schoß seiner Mutter (Pietà);

alternativ: Verurteilung durch Pilatus, Veronika reicht

Schweißtuch; Simon von Cyrene hilft Kreuz tragen; ...). Die

Tradition der vierzehn Stationen wurde in der ersten Hälfte

des 18. Jahrhunderts auf päpstliche Initiative mit der

Errichtung eines solchen Kreuzweges im Kolosseum in Rom

begründet.

1. Station:  Jesus wird zum Tod verurteilt.

2. Station:  Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern.

3. Station:  Jesus fällt zum 1. Mal unter dem Kreuz.

4. Station:  Jesus begegnet seiner Mutter Maria.

5. Station:  Simon von Cyrene hilft Jesus das Kreuz tragen.

6. Station:  Veronika reicht Jesus das Schweißtuch.

7. Station:  Jesus fällt zum 2. Mal unter dem Kreuz.

8. Station:  Jesus begegnet den weinenden Frauen.

9. Station:  Jesus fällt zum 3. Mal unter dem Kreuz.

10. Station:  Jesus wird seiner Kleider beraubt.

11. Station:  Jesus wird an das Kreuz genagelt.

12. Station:  Jesus stirbt am Kreuz.

13. Station:  Jesus wird vom Kreuz abgenommen.

14. Station:  Jesus wird ins Grab gelegt.

Traditionell betrachtet der Rosenkranz 15 Geheimnisse, je

5 in drei Gruppen. Rosenkranzstationen gibt es sowohl zu

fünf als auch zu 15 Bildstöcken oder Kapellen.

freudenreicher Rosenkranz

schmerzhafter Rosenkranz:

glorreicher Rosenkranz:

:

den du, oh Jungfrau, vom hl. Geist empfangen; -

zu Elisabeth getragen; - in Bethlehem geboren; -

im Tempel aufgeopfert; - im Tempel wieder gefunden hast

Jesus, der für uns Blut geschwitzt hat; -

für uns gegeißelt worden ist; - mit Dornen gekrönt worden ist; -

das schwere Kreuz getragen hat; -gekreuzigt worden ist

Jesus, der von den Toten auferstanden ist; -

in den Himmel aufgefahren ist; -

den heiligen Geist gesandt hat; dich, oh Jungfrau, in den Himmel

aufgenommen hat; -

im Himmel gekrönt hat.

5. Station - Simon v. Cyrene hilft Jesus das Kreuz tragen

11. Station - Christus wird ans Kreuz genagelt, 13. Station

13. Station - Kreuzabnahme, barocke Ausführung -

schmerzhafter Rosenkranz (ungesichert)
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Christusdarstellungen

Christusdarstellungen
Einzelfiguren bzw. Figurengruppen

Christi Geburt

Christuskind/Schmerzenskind

Christus in der Rast

„Ecce homo“

Christus an der Geißelsäule

Schmerzensmann - Erbärmdi-Bild, vir misercordia

Urlauber-Gruppe

Christus auf dem Ölberg

Christus als Auferstandener

Herz Jesu

Kreuzigungsgruppe

„Krippendarstellung“

Christuskind mit Kreuz und Geißel

Christus sitzend, mit Dornenkrone (meist in Kombination

mit dem Schweißtuch der Veronika)

Christus mit Wunden der Geißelung („

“)

Christus mit Dornenkrone an der Geißelsäule

stehender Christus mit all seinen Verletzungen (auch

Nagelwunden)

Christus nimmt Abschied von Maria

Christus betend neben den schlafendenden Jüngern,

Engel mit Kelch

Christus mit Wunden und Fahne

Christus mit Herz vor der Brust

meist mit Assistenzfiguren (Maria, Maria Magdalena und

Johannes, Apostel), links und rechts die beiden Schächer

Sieh da, ein

Mensch

Schmerzenskind                                Christus in der Rast

Christus an der Geißelsäule            Ecce homo

Urlauber-Gruppe                              Christus auf dem Ölberg

Der Auferstandene                           Herz JesuKreuzigungsgruppe mit schmerzhafter Maria und Maria Magdalena
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Dreifaltigkeitsdarstellungen

Dreifaltigkeitsdarstellungen
Bei der Dreifaltigkeit ist zwischen himmlischer und

irdischer Dreifaltigkeit zu unterscheiden, wobei die

himmlische Drei-Einheit Gottvater - Christus - Heiliger

Geist weitaus häufiger anzutreffen ist.

Himmlische Dreifaltigkeit

Irdische Dreifaltigkeit:

Heilige Familie, heilige Sippe

:
Gottvater – Christus – Heiliger Geist (als Taube)

Gottvater sitzend, hält das Kreuz mit dem Korpus Christi

vor sich, hl. Geist als Taube über oder unter der Gruppe

Gottvater und Christus (mit Kreuz) nebeneinander, Hl.

Geist mehr oder minder dazwischen

Figurengruppe Jesus – Maria – Josef

Maria, Josef mit dem Jesukind, manchmal ergänzt durch

die Eltern der Gottesmutter, Anna und Joachim

:

Maria und Josef gehen „wandeln“ mit dem halbwüchsigen

Jesus in ihrer Mitte

heilige Familie und deren Verwandtschaft: Anna und

Joachim, Elisabeth und Zacharias mit Johanneskind und

weitere Angehörige

Dreifaltigkeit Typus Sonntagberg – „Gnadenstuhl“

Dreifaltigkeit Typus Karnabrunn

Sonderform Heiliger Wandel

Heilige Sippe

Irdische und himmlische

Dreifaltigkeit

Dreifaltigkeit nach Sonntagberg - Gnadenstuhl

Dreifaltigkeit nach Karnabrunn

Irdische Dreifaltigkeit

heiliger Wandel

Heilige Sippe
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ANHANG  

 

Religiöse Symbole & Kreuzsymbolik 
Als Unterlagen für die Zusammenstellung dienten: 

Das Kleindenkmal.-Anregungen für die Erforschung, Erhaltung und Neu-Errichtung von Kleindenkmalen. Arbeitsblätter, hrg. 

vom Institut für Volkskultur / Dietmar ASSMANN und dem OÖ. Arbeitskreis für Klein- und Flurdenkmalforschung / Nelli 

KAINZBAUER (Linz o.J.). 

Jutta SEIBERT, Herders Lexikon der Christlichen Kunst (Erftstadt 2002). 

http://www.kunstdirekt.net/Symbole/symbolkreuz.htm  

 

 
Griechisches Kreuz 

vier gleich lange Arme 

 
Lateinisches Kreuz   

Passionskreuz 
übliche Form bei der Kreuzigung und des Kruzifixes 

  
Antoniuskreuz, Tau-Kreuz (Tau = griech. Buchstabe T) ursprüngl. Kreuz 

Zeichen der Antoniter und des hl.Antonius des Einsiedlers; 

Schächer werden oft auf einem solchen Kreuz dargestellt 

 
 

Gabelkreuz 

häufig bei mittelalterlichen Kreuzigungsdarstellungen, oft nur für die Schächer; 

symbolisiert auch Kreuz als Lebensbaum 

 
 

Andreaskreuz, Schrägkreuz 

Apostel Andreas wurde auf einem schrägen Kreuz hingerichtet 
 

Petruskreuz 

Kreuz verkehrt (nach unten) orientiert –Kreuz, an das Petrus geschlagen wurde 

  
Doppelkreuz 

2 gleiche Querbalken 

 

Lothringerkreuz, Kardinal- und Patriarchenkreuz, Caravac(c)akreuz 

Oberer Querbalken kürzer; soll für das Wort INRI stehen 

 

 

 
Papstkreuz 

Drei, nach unten hin länger werdende Querbalken 

 
Byzanthinisches, Russisches Kreuz 

dritter Querbalken schräg 

 
Monogrammatisches Kreuz 

quasi „P“ mit Querbalken (siehe auch Christusmonogramm) 
 

koptisches Henkelkreuz 

auch Ankh-Kreuz, altes ägyptisches Lebenssymbol 
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Hügelkreuz 

findet sich auf mittelalterlichen Grabsteinen (oft eingeritzt) 
 

Jerusalemkreuz 

Symbol für die fünf Wundmale Christi, Kruckenkreuz mit 4 Kreuzen 

Abzeichen des Ordens der Ritter vom Hl. Grab 

 

 

 

Malteser-, Johanniterkreuz 

Gleich lange Balken in Schwalbenschwanzform 

Abzeichen der Mitglieder der beiden obigen Orden   

Lilienkreuz 

Balken in stilisierter französischer Lilie (Schwertlilie)  

Zeichen des Hochmeisters des deutschen Ritterordens 

 
 

Brabanter-, Kleeblattkreuz 

Gleich lange Balken enden in einem dreiblättrigen Kleeblatt 

 
Wiederkreuz 

Vervielfachung des lateinischen Kreuzes an den Balken (Kreuz aus 4 Kreuzen) 
 

Kugelkreuz 

Kreuz setzt sich aus Kugeln/Kreisen zusammen 

 
Ankerkreuz 

Balkenenden wie ein Anker geformt 
 

Krucken-, Krückenkreuz 

Die Balken sind Antoniuskreuze 
 

Rad-, Ringkreuz 

vorchristliches Licht- und Sonnensymbol 

Zeichen der Herrschaft Christi über die Welt 

 

 

 

Scheibenkreuz 

Lateinisches Kreuz mit Ring/Scheibe, der/die die Balkenenden nicht erreicht 

 
 

Tolosanerkreuz 

Westgotisch, Balken gleich lang, in Form eines Deltoids 
 

Tatzenkreuz 

Balken nach außen verbreiternd, jedoch keine Einkerbung am Ende 

(Schwalbenschwanz), meist auf Kriegerdenkmälern 

 

 

Bauernkreuz 

Kreuz- und Radform verschmelzen; Zeichen für Freiheit und Recht 

 
Haken-, Sonnenkreuz, Swastika 

Vorchristliches Symbol; im und gegen den Uhrzeigersinn möglich 
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Weihekreuz 

Kreuz mit sich verbreiternden Balkenenden, von einem Kreis umschlossen;  

oft an Kircheninnenwänden 

 
 

Gemmenkreuz 

mit Gemmen und Edelsteinen besetzt erinnert es an das Triumphkreuz, das 

Kaiser Konstantin in Jerusalem errichten ließ  

 
 

Astkreuz 

Balken verzweigen sich an ihren Enden mehr oder minder deutlich 

 

 

 

 

Reichsapfel 

Insiginie der Herrschaft 

 

 
 

Christusmonogramm 

 

 
 

Dreifaltigkeitssymbole 

Dreieck (auch mit Auge Gottes in der Mitte) 

 

Dreipass (drei sich schneidende Kreise) 

 

 

 

 

Christussymbole 

Fisch 

 

Lamm 

 

 

 

 

Heiliggeistsymbole 

Taube 

 

 
  

Davidstern 

(Zionsstern, Judenstern) 

 
 


